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Arbeitsmarkt 
 

1 Ist der Arbeitsmarkt gleich wie jeder andere Markt? 
Lohn (W) 

Arbeitsstunden (L) 

Arbeitsangebot 

Arbeitsnachfrage 

W* 

L* 
 

 Nein. Warum nicht? 
 

2 Die Arbeitsnachfrage ist eine abgeleitete Nachfrage. 
 Arbeitskräfte werden nur nachgefragt, weil eine Nachfrage nach Gütern und Diensten 

besteht. Die Arbeitsnachfrage ist daher von der Nachfrage auf dem Gütermarkt 
abgeleitet. 

 Die Arbeitsnachfrage durch eine Firma ist daher abhängig vom Output pro zusätzliche 
Arbeitskraft (Grenzproduktivität) multipliziert mit dem Grenzerlös für diesen Output. 

 Grenzprodukt = Grenzproduktivität * GE   GE = Grenzerlös 

 (bei vollständiger Konkurrenz: GE = Preis) 
 Grenzprodukt und Grenzproduktivität nehmen bei zunehmender Produktionsmenge ab 

(Ertragsgesetz). 
 Nachfragekurve für Arbeit durch eine einzelne Firma (Preisnehmer): 

Lohn (W) 

Arbeitsstunden (L) 

Arbeitsnachfrage 
= Grenzprodukt 

W* 

L* 
 

 Steigende Preise auf dem Gütermarkt führen zu höherem Grenzprodukt und damit zu 
grösserer Arbeitsnachfrage (Verschiebung der Arbeitsnachfrage nach rechts). 
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3 Das Arbeitsangebot durch ein Individum ist auch speziell. 
 Arbeit und Freizeit sind Alternativen. Die Arbeit ermöglich den Arbeitskräften, Güter 

und Dienste zu kaufen. Auch die Freizeit ist ein solches Gut.  
 Bei hohen oder sehr hohen Löhnen, kann mehr Freizeit und weniger Arbeit gewählt 

werden.. 
 Daher kann eine individuelle Angebotskurve wie folgt aussehen: 

 Lohn 

Arbeitsstunden 

Einkommenseffekt 

> Substitutionseffekt 

Einkommenseffekt 

< Substitutionseffekt 

Arbeits- 
angebot 

Einkommenseffekt 
= Substitutionseffekt 

 
 


